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Theater in Ba .d _exx ~IBeLd _exi.

§0111ltag' 9 den 14 . April 1912.

5 . Vorstellung außer Abonnement
des Großherzoglichen Hoftlieaters zw Karlsruhe.

nkle  Punkt
Lustspiel in drei Akten von  Gustav Kadelburg  und  Rudolf Presber.

Regie : Otto Kienscherf.

Personen:

Ulrich von Kuckrott , Major a. D . .
Thusnelde , seine Frau
Hans |
Else I ^eren  Ki ^ er
Gebhard Freiherr von der Dülmen
Marie Luise , seine Frau
Emmerich , sein Sohn
Christian Adam Brinkmeyer , Kommerzienrat
Lotti , seine Tochter
Dr . Roby Woodleigh
Ida, Mädchen bei Kuckrott
Anton , Diener bei Dülmen

Josef Mark.

Margarete Pix.
[Josef Römer.
[Alwine Müller.

Hugo Höcker.
Marie Frauendorfer.
Felix von Krones.

Karl Dapper.
Hedwig Holm.
Felix Baumbach.
Marie Genter.

Adolf Hallego.

Zeit : Gegenwart . Ort : 1. Akt Berlin , 2. und 3. Akt auf Schloß Dülmen in der Nähe von Berlin.

Pause nach dem ersten Akt.

Kasse -Eröffnung:  halb  8 Uhr.

Anfang : cftCllti Uhr. Ende: zehn Uhr.

der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei , Karlsruhe.

Bekanntmachungen.

Uhr
Oer Verkauf der Eintrittskarten findet statt:

an die Abonnenten am Samstag ', den  13.  April,  nachmittags 3 bis 5
(ohne Vorverkaufsgebühr ) ;

im Vorverkauf  gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 Pf. für jede
Karte am  Sonntag , den  14.  April,  vormittags von II bis 12 Uhr; an
der Tageskasse (ohne Gebühr) am  Sonntag , den  14.  April,  nachmittags
von 3 bis 5 Uhr, und an der Abendkasse . Schriftliche Vorausbestellungen sind an
Frau Ackermann , Sofienstraße 19, zu richten . Theaterzettel und Textbücher

sind an der Tages - und Abendkasse zu haben.

Preise den ? IPX ätze i

6 1 — A Logen 2. RangsFremdenloge 1. Rangs .
Logren 1. Rangs . . . . 5 1 . 50 ^
Balkon 5 A 50 ^
Parterrelogen 4 i.  50
Sperrsitz L Abt 4 A.  50  9j6  \
Sperrsitz II . Abt . . . . 3 A.  60 A

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird
nur abgezähltes Geld angenommen.

Logen 3. Rangs . . . .
Stehplätze 2. und 3. Rangs

numeriert . .
nicht numeriertGalerie {

2 A.  20 A
1 A  20  9/.

— A.  90  9 >/.
— A  80  9/.
— A  60 A

Die das Theater besuchenden Damen werden höflichst ersucht , vor
Betreten des Zuschauerraumes die Hute abzunehmen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten , sich pünktlich zu Beginn
der  Vorstellungen einzufinden , da man sich sonst , um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Krank:  Ada von Westhoven.

Mittwoch , den 17 . April:  29.  Abonnementsvorstellung.

Nachdruck verboten.



Großherzogliches Hostheater zn Karlsruhe.
«aa » • © • -« aai * » ———

Sonntag, den 14. April 1912.

SÄ. Abonnements-Vorstellung der Abteil. (rote Sfonnfmcntöfarten).

Die

tarne non Imtici.
Große Oper in fünf Akte», nach dem Französische« des Eugen Seribe.

Musik von  Ander.
Musikalische Leitung: Leopold Reichwein . Szenische Leitung: Peter Dnmas.

P e r s o n e n:
Masaniello, neapolitanischer Fischer. . . Haus Tänzler.
Fenella, seine Schwester Melanie Ermarth.
Alfonso, Sohn des Vizekönigs von Neapel Pancho Kochen.
Elvira, seine Braut May Scheider.
Pietro Wolfgang von Schwind.
Borella B âsamellos Gefährten . . . Fritz Methler.
Moreno Adolf Bodeumüller.
Selva, Offizier der Garde Franz Roha.
Lorenzo, Hofkavalier Eugen Kalubach.
Ehrendame der Elvira Frieda Meyer.

Kavaliere. Damen. Pagen. Offiziere. Garden. Laudleute. Fischer. Volk.
Die Handlung geht int Jahre 1647 in Neapel und der Umgegend vor.

Tänze arrangiert von Paula Allegri -Bayz:

oin ersten Akte. j getanzt von Olga Leger, Richard Allegri und dein Balletkorps,
Im dritten Akte:  Tarantella,  getanzt von Olga Leger, Olga Krehßig, Richard Allegri und

dem Balletkorps.

Nach dem zweiten nnd vierten Akte längere Pause « .

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang: sieben Uhr. Ende: zehn Uhr-

Bekanntmachungen.

Preise der Plätze:  Balkon I. Abt. J6 8 —, Sperrsitzl. Abt. 6.— nsw.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechsel» kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

mgmonunen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Mclluiig beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benuhcu zu wollen; selbstverständlich bleiben mich
Die rcgtliiläiM » Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlichp Begiuu
der Vorstellung einzufinden, da mau sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver¬
meide», genötigt sehen müßte, deu Zutritt bis zur nächste« Pause zu verwehren.

Krank:  Ada von Westhoven.

Spielplan.
Montag, den 15. April:  51 . C. Vertauschte Seelen.  Anfang 728 Uhr.
Dien stag, den 1<>. April:  53 , B . Orpheus in der Unterwelt.  Anfang l/28  Uhr.
Donnerstag, den 18. April:  30.  Vorstellung außer Abonnement. Einmaliges Gast-

spiel von Albert Bafsermanu:  Hamlet , Prinz von
Dänemark.  Hamlet : Albert Bassermann a. G.
Anfang  7  Uhr.
Vorverkauf für die Abonnenten tun Samstag, den 13. April, vormittags
9—V/o11 Uhr, ReihenfolgeC, A, B, je eine halbe Stunde; allgemeiner
Vorverkauf vou Montag, den 15. April, vormittags0 Uhr an.

Freitag, den  1 >̂. April:  53 . A . Alefsandro Stradella.  Anfang V«8  Uhr.
Samstag, den 20. April:  53 . C. Das kleine Schokoladenmädchen (La Mite

cliocolatiere). Anfang V28  Uhr.
Sonntag, den 21. April:  55 . B . Die Hugenotten.  Anfang %7  Uhr.
Montag, den 22. April:  54 . A . Preziosa.  Anfang Uhr.

Theater in Kaden - Kaden.
Mittwoch, den  17.  April:  29.  Abonnementsvorftellnng. Zum erstenmal:  Wer-

tauschte Seelen.  Anfang  7  Uhr.
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